
Ferrum hydroxydatum 5 %
Mischung

Homöopathisches Arzneimittel der anthroposophischen Therapierichtung

Homöopathisches Arzneimittel, daher ohne Angabe einer therapeutischen Indikation. 
Tritt während der Anwendung des Arzneimittels keine Besserung der Beschwerden ein, 
ist medizinischer Rat einzuholen.

Gegenanzeigen
Wann dürfen Sie Ferrum hydroxydatum 5 % Mischung nicht anwenden?
Ferrum hydroxydatum 5 % Mischung darf nicht angewendet werden bei Eisenspeicher- 
und Eisenverwertungsstörungen und bei Erkrankungen mit einem vermehrten Abbau 
roter Blutkörperchen (chronische Hämolysen).

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung
Was müssen Sie in Schwangerschaft und Stillzeit beachten?
Wie alle Arzneimittel sollte Ferrum hydroxydatum 5 % Mischung in Schwangerschaft 
und Stillzeit nur nach Rücksprache mit dem Arzt angewendet werden.

Wichtige Informationen über bestimmte Bestandteile von Ferrum hydroxydatum 
5 %
Dieses Arzneimittel enthält Lactose. Bitte nehmen Sie es daher erst nach Rücksprache  
mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Unverträglichkeit  
gegenüber bestimmten Zuckern leiden.

Wechselwirkungen mit anderen Mitteln
Eisenhaltige Arzneimittel behindern die Resorption von gleichzeitig eingenommenen 
Tetrazyklinen. Während einer Behandlung mit Tetrazyklin-haltigen Arzneimitteln sollte 
deshalb Ferrum hydroxydatum 5 % Mischung nicht eingenommen werden.
Aluminium-, Calcium- und Magnesium-haltige Antazida (Arzneimittel gegen zu viel  
Magensäure) und Colestyramin (Arzneimittel zur Behandlung zu hoher Blutfettwerte) 
vermindern die Aufnahme von Eisen und können deshalb die Wirksamkeit von Ferrum 
hydroxydatum 5 % Mischung beeinträchtigen.
Dies gilt ebenfalls für schwarzen Tee, Kaffee, Milch oder Alkohol. Ferrum hydroxyda-
tum 5 % Mischung soll deshalb nicht zusammen mit diesen Flüssigkeiten eingenommen 
werden.

Dosierung und Art der Anwendung
Soweit nicht anders verordnet, 1 – 3 mal täglich 1 Messerspitze Pulver einnehmen.

Nebenwirkungen
Während der Anwendung von Ferrum hydroxydatum 5 % Mischung kann es evtl. zu  
Dunkelfärbung des Stuhls kommen. Dies ist durch den Gehalt an Eisen bedingt und  
völlig unbedenklich.
Aufgrund des Gehalts an Eisen kann Metallgeschmack auftreten und eine Verfärbung 
der Zähne entstehen.
Bei magenempfindlichen Patienten kann es in seltenen Fällen zu Druckgefühl kommen. 
Sprechen Sie in diesem Fall, bevor Sie die Einnahme fortsetzen, mit Ihrem Arzt über  
die weitere Behandlung.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind.  
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und  
Medizinprodukte, Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3, D-53175 Bonn,  
Website: www.bfarm.de anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie 
dazu beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur  
Verfügung gestellt werden.

Hinweise
Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Etikett und der Faltschachtel ange- 
gebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden.
Bewahren Sie das Arzneimittel so auf, dass es für Kinder nicht zugänglich ist.

Gebrauchsinformation
bitte sorgfältig lesen!



Zusammensetzung
10 g enthalten: Wirkstoff: Ferrum hydroxydatum Trit. D1 (HAB, V. 6) 5 g. 
(Ursubstanz hergestellt aus Eisen und Weinessig)
Sonstiger Bestandteil: Lactose-Monohydrat.

Darreichungsform und Packungsgröße
50 g Mischung
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